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Vorwort 
Fahrzeuge, Maschinen, Chemieprodukte, Elektrotechnik – die Erzeugnisse der 
hiesigen Industrie sind rund um den Globus bekannt und gefragt. Güter „Made 
in Germany“ haben einen guten Ruf, seit langem. Ein Erfolg, der auch auf den 
Fähigkeiten der vielen Fachkräfte beruht, die industrielle Maschinen und Anla-
gen montieren, installieren und in Betrieb halten. 

Die Spezialisten in Sachen Industrietechnik sind die Industriemechaniker: Sie 
schleifen, bohren, fräsen und feilen, damit in Fabriken und Werkhallen ein Räd-
chen ins andere greift. Die Profis fürs Großgerät brauchen auch Fingerspitzen-
gefühl und einen Blick für kleine Dimensionen: Mitunter genügen Defekte an 
winzigen Bauteilen, um komplette Fertigungsstraßen lahmzulegen. 

Was bringt Ihnen dieses Buch? 

Mit diesem Buch haben Sie alles zur Hand, was Sie brauchen, um sich auf com-
putergesteuerte und schriftliche Tests im Auswahlverfahren für Industrieme-
chaniker vorzubereiten. Sie lernen klassische und ungewöhnliche Aufgabenty-
pen kennen, erfahren die besten Lösungsstrategien und machen sich mit der 
Prüfungssituation vertraut. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Fülle typischer Aufgaben aus allen 
wichtigen Testbereichen: Allgemeinwissen, fachbezogenes Wissen, technisches 
Verständnis, Sprachbeherrschung, Mathematik, Logik, visuelles Denkvermögen, 
Konzentration und Merkfähigkeit. Der Lösungsteil am Schluss jedes Kapitels lie-
fert nicht nur die richtigen Antworten, sondern erklärt auch die Lösungswege 
kompakt und verständlich. Dazu erhalten Sie Tipps und Tricks, um knifflige Auf-
gaben geschickt zu „knacken“. 

Eine grobe Richtschnur zur Einordnung Ihrer Ergebnisse: 50–60 % richtig gelös-
te Aufgaben können als ausreichend gelten, 60–70 % als befriedigend, 70–85 % 
als gut und höhere Werte als hervorragend – erfahrungsgemäß schafft das al-
lerdings kaum jemand. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 

Ihr Ausbildungspark-Team 
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Testtrainer Mathematik 
Kompakt und verständlich erklärt der „Testtrai-
ner Mathematik“ die gängigen mathematischen 
Testaufgaben – und zeigt, wie man sie sicher 
löst. Über 1.000 Aufgaben mit Tipps, Tricks und 
Erklärungen zur optimalen Vorbereitung! 

308 Seiten • ISBN 978-3-95624-027-0 

12,95 € 

Kontakt 

Ausbildungspark Verlag Telefon +49 (69) 40 56 49 73 
Kundenbetreuung Telefax +49 (69) 43 05 86 02 
Bettinastraße 69 kontakt@ausbildungspark.com 
63067 Offenbach am Main www.ausbildungspark.com 



Vorwort 

  9 

10 Tipps für den Testerfolg 

 1. Gut vorbereiten.  
Beginnen Sie rechtzeitig mit der Vorbereitung, portionieren Sie den 
Lernstoff in kleine Einheiten, planen Sie Pausenzeiten ein. Wer sich in 
den letzten Tagen vor dem Test zu viel zumutet, läuft Gefahr, das Ge-
lernte weder zu verstehen noch zu behalten. 

 2. Informieren.  
Fragen Sie frühzeitig nach: Welche Hilfsmittel (z. B. Taschenrechner) dür-
fen Sie benutzen? Welche Materialien (z. B. Stift, Papier, Lineal) müssen 
Sie mitbringen, welche werden Ihnen gestellt? 

 3. Entspannungshilfen finden. 
Eignen Sie sich Entspannungstechniken an, zum Beispiel Atemübungen 
oder autogenes Training. Am Prüfungstag lassen sich Denkblockaden 
damit leichter überwinden. 

 4. Aufgeräumt ankommen.  
Erscheinen Sie ausgeschlafen und pünktlich, achten Sie auf Ihren  
äußeren Eindruck – die Prüfer tun es auch. Und vergessen Sie das Früh-
stück nicht: Wer mit nüchternem Magen in die Prüfung startet, baut 
schneller ab und ist weniger leistungsfähig. 

 5. Lieber einmal mehr fragen.  
Nutzen Sie die Möglichkeit, den Testleitern Fragen zu stellen, um  
Unklarheiten auszuräumen. 

 6. Aufgabenstellungen aufmerksam lesen.  
Studieren Sie die Fragen und Bearbeitungshinweise sorgfältig. Manch-
mal sind kleine Finten eingebaut, die den unkonzentrierten Teilnehmer 
entlarven. 

 7. Zügig arbeiten.  
Behalten Sie die Uhr im Auge und teilen Sie sich Ihre Zeit gut ein. Oft 
steigt das Schwierigkeitsniveau innerhalb einer Aufgabenkategorie zum 
Ende hin an. Eventuell hilft es, zuerst in jeder Kategorie die einfachen 
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Aufgaben zu lösen. Planen Sie etwas Zeit ein, um Ihre Antworten auf 
Flüchtigkeitsfehler und andere kleine Patzer zu kontrollieren. 

 8. Nicht verrückt machen lassen.
Der Test ist in der vorgegebenen Zeit beim besten Willen nicht zu schaf-
fen? Dieser Eindruck kann völlig richtig sein. Viele Prüfungen sind so 
konzipiert, dass kaum jemand im vorgegebenen Zeitrahmen alle Aufga-
ben korrekt lösen kann. So wird zugleich das Arbeitsverhalten unter 
Druck getestet. 

 9. Nicht festbeißen.
Anstatt minutenlang an einer Aufgabe zu verzweifeln, gehen Sie lieber 
zur nächsten über. Mit den übersprungenen Fragen können Sie sich – 
angefangen bei der leichtesten – später noch beschäftigen. So manch 
kniffliger Fall entpuppt sich als leichte Übung, wenn die erste Anspan-
nung überwunden ist. 

 10. Zur Not einfach raten.
Die schlechteste Antwort ist meistens keine Antwort: Falsche Lösungen 
werden nur selten mit Punktabzügen bestraft. Bei Multiple-Choice-
Aufgaben mit mehreren Antwortvorschlägen lässt sich das richtige Er-
gebnis einkreisen, indem man die falschen Lösungen eine nach der an-
deren aussortiert. 
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Allgemeinwissen 
Politik und Gesellschaft Bearbeitungszeit 5 Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

1) Wo hat der Bundeskanzler sei-
nen Amtssitz? 

A. Bonn 
B. Berlin 
C. München 
D. Rheinland-Pfalz 
E. Keine Antwort ist richtig. 

2) Zur Veränderung eines länder-
bezogenen Bundesgesetzes 
bedarf es nicht nur der Zu-
stimmung des Bundestages, 
sondern auch der des …? 

A. Innenministers. 
B. Bundestagspräsidenten. 
C. Bundesrates. 
D. Justizministers. 
E. Keine Antwort ist richtig. 

3) Wer wählt in Deutschland den 
Bundeskanzler? 

A. Das Volk 
B. Die Minister 
C. Der Bundestag 
D. Der Bundespräsident 
E. Keine Antwort ist richtig. 

4) Welches politische System hat 
die Bundesrepublik 
Deutschland? 

A. Parlamentarische Demokratie 
B. Parlamentarische Monarchie 
C. Militärdiktatur 
D. Sozialismus 
E. Keine Antwort ist richtig. 

5) Wer bestimmt die Richtlinien 
der deutschen Politik? 

A. Innenminister 
B. Bundestagspräsident 
C. Bundeskanzler 
D. Bundespräsident 
E. Keine Antwort ist richtig. 

6) Wer war der erste sozialdemo-
kratische Kanzler der Bundes-
republik Deutschland? 

A. Ludwig Erhard 
B. Kurt Georg Kiesinger 
C. Helmut Schmidt 
D. Willy Brandt 
E. Keine Antwort ist richtig. 
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Politik und Gesellschaft (Aufgaben 1–10) 

Zu 1) B. Berlin 

Der Bundeskanzler hatte von 1949 bis 
1999 seinen Amtssitz in Bonn. Seit 
1999 residiert er in Berlin, wo er 2001 
das neu errichtete Bundeskanzler-
amtsgebäude bezog. 

Zu 2) C. Bundesrates. 

Als Gremium der Bundesländer ent-
scheidet der Bundesrat an allen Bun-
desgesetzgebungen mit, welche die 
Bundesländer betreffen. 

Zu 3) C. Der Bundestag 

Der Bundeskanzler wird bei der Erst-
wahl vom Bundespräsidenten vorge-
schlagen, vom Bundestag gewählt 
und danach vom Bundespräsidenten 
zum Bundeskanzler ernannt. 

Zu 4) A. Parlamentarische  
Demokratie 

In einer parlamentarischen Demokra-
tie werden die wichtigsten politi-
schen Entscheidungen von einem 
Parlament getroffen, das aus einer 
freien Volkswahl hervorgegangen ist 
und daraus seine Legitimation ablei-
tet. Die parlamentarische Demokratie 
ist eine repräsentative Demokratie: 
Die gewählten Abgeordneten sollen 
das Volk vertreten, von dem als Sou-
verän die Staatsgewalt ausgeht. 

Zu 5) C. Bundeskanzler 

Der Bundespräsident ist zwar das 
Staatsoberhaupt der Bundesrepublik 
Deutschland, doch der Bundeskanz-
ler ist faktisch der mächtigste deut-
sche Politiker. Er bestimmt die Richt-
linien der Politik und die Riege der 
Bundesminister (Bundeskabinett), die 
allerdings vom Bundespräsidenten 
ernannt werden. 

Zu 6) D. Willy Brandt 

Willy Brandt war von 1969 bis 1974 
der erste Bundeskanzler der SPD, 
nach den drei CDU-Kanzlern Konrad 
Adenauer (1949–1963), Ludwig Er-
hard (1963–1966) und Kurt Georg 
Kiesinger (1966–1969). 

Zu 7) C. Frankfurt 

Die Deutsche Bundesbank ist die 
Zentralbank der Bundesrepublik. Sie 
hat ihren Sitz in Frankfurt am Main 
und ist Teil des europäischen Systems 
der Zentralbanken. Nachdem 1999 
die Währungshoheit auf die Europäi-
sche Zentralbank überging, haben 
sich ihre Aufgabenbereiche wesent-
lich verkleinert. 

Zu 8) C. Aus Mitgliedern des Bundes-
tages und Vertretern der Länder 

Die Bundesversammlung besteht aus 
den Mitgliedern des Bundestages 
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Fachbezogenes Wissen 
Technik und Mechanik Bearbeitungszeit 7½ Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

1) Welche Aussage zu Metallen ist 
falsch? 

A. Metalle haben eine gute elekt-
rische Leitfähigkeit. 

B. Metalle haben eine gute Form-
barkeit. 

C. Metalle können nur fest oder 
gasförmig sein. 

D. Metalle haben eine gute ther-
mische Leitfähigkeit. 

E. Keine Antwort ist richtig. 

2) Was geschieht, wenn der Stiel 
eines Hammers verlängert 
wird? 

A. Man kann präziser schlagen. 
B. Man kann besonders sanft 

schlagen. 
C. Die Schlagkraft steigt. 
D. Die Schwingung des Schlags 

wird besser gedämpft. 
E. Keine Antwort ist richtig. 

3) Wovon hängt die Leitfähigkeit 
eines Metalls ab? 

A. Von der Reinheit des Stoffs 
B. Von der Farbe des Metalls 
C. Von der Zahl der freien  

Elektronen 
D. Von der Zahl der Protonen 
E. Keine Antwort ist richtig. 

4) Ein Antriebsrad mit einem Um-
fang von zwei Metern wird 
über einen gekreuzten Riemen 
mit einem Laufrad (Umfang: 1 
Meter) verbunden. Welche 
Aussage stimmt? 

A. Bei jeder Umdrehung des An-
triebsrads dreht sich das Lauf-
rad zweimal. 

B. Beide Räder drehen sich in die-
selbe Richtung. 

C. Bei jeder Umdrehung des An-
triebsrads dreht sich auch das 
Laufrad einmal.  

D. Das Antriebsrad dreht sich 
schneller als das Laufrad. 

E. Keine Antwort ist richtig. 
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Praktisches Verständnis Bearbeitungszeit 15 Minuten 

Beantworten Sie bitte die folgenden Aufgaben, indem Sie jeweils den richtigen 
Lösungsbuchstaben markieren. 

46) Mit welchem Schraubenschlüssel lässt sich die Schraubenmutter am bes-
ten festziehen? 

1

2

3

A. Mit Schraubenschlüssel 1 
B. Mit Schraubenschlüssel 2 
C. Mit Schraubenschlüssel 3 
D. Die Schraube lässt sich mit den verschiedenen Schraubenschlüsseln 

gleich gut festziehen. 
E. Keine Antwort ist richtig. 

47) Wie hoch ist der Gesamtwiderstand im Stromkreis? 

10
Ω

10
Ω

A. 100 Ω 
B. 40 Ω 
C. 20 Ω 
D. 5 Ω 
E. Keine Antwort ist richtig. 
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Sprachbeherrschung 
Welche Schreibweise stimmt? Bearbeitungszeit 5 Minuten 

Dieser Abschnitt prüft Ihre Rechtschreibkenntnisse. 

Wie wird das Wort richtig geschrieben? Beantworten Sie bitte die folgenden 
Aufgaben, indem Sie jeweils den Lösungsbuchstaben der richtigen Schreibwei-
se markieren. 

1)  

A. Publikum 
B. Puplikum 
C. Publikumm 
D. Pupplikum 
E. Keine Antwort ist richtig. 

2)  

A. Hydraulick 
B. Hüdraulick 
C. Hüdraulik 
D. Hydraulik 
E. Keine Antwort ist richtig. 

3)  

A. Ventilatohr 
B. Wentilator 
C. Ventilator 
D. Wentilatohr 
E. Keine Antwort ist richtig. 

4)  

A. Akademi 
B. Ackademie 
C. Akademie 
D. Akardemie 
E. Keine Antwort ist richtig. 

5)  

A. Amateurfotograf 
B. Amatörfotograf 
C. Amateurfotograff 
D. Amateurfotograph 
E. Keine Antwort ist richtig. 

6)  

A. Reinland-Falz 
B. Rheinland-Falz 
C. Rheinland-Pfalz 
D. Reinland-Pfalz 
E. Keine Antwort ist richtig. 


